
Kleine Anfrage KA 2/15 
Polizeiarbeit stärken: Einführung des Online-Polizeipostens 
 
Am 3. März 2015 hat Kantonsrat Luka Markic folgende Kleine Anfrage eingereicht:  
 
«Jährlich werden in der ganzen Schweiz unzählige Diebstähle, Sachbeschädigungen und weitere 
Anzeigen von Delikten gemacht. Oftmals handelt sich für die Polizistinnen und Polizisten bei der 
Aufnahme am Schalter um Routinearbeiten mit relativ hohem Arbeitsaufwand. Dies bedeutet 
immer weniger Zeit für die effektiv notwendige Polizeiarbeit, nämlich der Sicherstellung der öf-
fentlichen Sicherheit. 
 
Wer in den Kantonen Zürich, Bern, Zug, Freiburg, Schaffhausen und St. Gallen wohnt, kann be-
reits heute Fahrrad- oder Mofadiebstähle, Kontrollschildverluste und Sachbeschädigungen über 
die Internetseite „www.suisse-epolice.ch“ anzeigen. Für die Schwyzer Bevölkerung ist dafür im-
mer noch ein Gang auf den nächsten Polizeiposten nötig. 
 
Durch die Möglichkeit einer elektronischen Anzeige sind die Geschädigten nicht an die Öff-
nungszeiten der Polizeiposten gebunden. Ausserdem werden die Polizistinnen und Polizisten von 
administrativer Arbeit entlastet. 
 
Mit dem RRB Nr. 217 vom 6. März 2012 ist der Kanton Schwyz der Vereinbarung „Harmonisie-
rung der Polizeiinformatik“ beigetreten. Im Rahmen dieser Vereinbarung entstand 2013 der Ver-
ein „HPI Suisse ePolice“. Seit der Gründung sind dem Verein bereits acht Polizeikorps beigetre-
ten. Weitere Polizeikorps prüfen den Beitritt oder haben diesen bereits beschlossen. 
 
Aufgrund dieser Ausgangslage bitte ich das zuständige Mitglied des Regierungsrates um Beant-
wortung folgender Fragen: 
 
1. Plant die Kantonspolizei Schwyz den Beitritt zum Verein „HPI Suisse ePolice“ und kann sie 

damit von der administrativen Arbeit entlastet werden? 
2. Wird sich der Regierungsrat für die Einführung des Online-Polizeipostens einsetzen und ab 

wann wird auch die Schwyzer Bevölkerung von einem solchen Angebot profitieren? 
3. Ist für die Einführung des Online-Polizeipostens eine Änderung der gesetzlichen Grundlagen 

notwendig? 
4. Welche weiteren Projekte werden die Kantonspolizei Schwyz und das Sicherheitsdepartement 

im Rahmen der Vereinbarung „Harmonisierung der Polizeiinformatik“ bis Dezember 2015 
umsetzen (siehe RRB Nr. 1179/2014, Seite 120)? 

 
Ich danke dem Regierungsrat für die Beantwortung meiner Fragen.» 


